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Editorial 

Liebe Mitglieder und Freunde des House of Energy, 
sehr geehrte Damen und Herren, 

die aktuelle Covid-19-Pandemie geht auch am House of Energy nicht spurlos vorüber. So mussten wir 
beispielsweise unsere Jahreskonferenz in Frankfurt ebenso verschieben, wie den geplanten EnergieSalon im 
Hause bei Viessmann in Allendorf. Außerdem wurden viele Besprechungen, Workshops und Vorträge 
abgesagt oder verschoben. Verantwortungsbewusstes Handeln und der Schutz der Gesundheit haben hier 
zweifelsfrei Vorrang und begründen dieses Vorgehen. 

Seit dem 23. März ist es den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des House of Energy freigestellt vollständig 
im Homeoffice zu arbeiten. Die Geschäftsstelle wird damit aktuell nur zur Erledigung von Arbeiten, bei denen 
eine Vorortpräsenz unbedingt erforderlich ist, genutzt. Allerdings können wir feststellen, dass wir unseren 
Aufgaben vollumfänglich nachkommen können. Wir haben die Telefone weitergeleitet und nutzen die 
Optionen der elektronischen Kommunikation deutlich mehr als bisher. Unseren Jour Fixe organisieren wir mit 
Videokonferenzen über Teams und auch Projektbesprechungen führen wir so durch.  

Bereits jetzt ist festzustellen, dass die Corona-Krise – neben all ihren negativen und schmerzvollen 
Auswirkungen – dazu führt, dass technische Optionen neu bewertet und eingesetzt werden. Insoweit 
bewahrheitet sich wieder einmal, dass jede Krise auch Chancen eröffnet. Wir gehen davon aus, dass die 
Nutzung digitaler Instrumente aktuell einen Schub erhält, der auch nach Überwindung der Krise weiterwirken 
wird. Dies reduziert die Reisetätigkeit, spart somit sowohl Zeit als auch Kosten und unterstützt die Reduktion 
des Kohlendioxidausstoßes. Wir dürfen aktuell nicht vergessen, dass jenseits der Corona-Krise die globalen 
Herausforderungen, zu denen auch die Begrenzung des Klimawandels zählt, nicht verschwunden sind, 
sondern unverändert einer Lösung bedürfen. Die Krise kann uns hier neue Wege aufzeigen. 

Wir danken Ihnen sehr, dass Sie Ihr House of Energy trotz der angespannten Zeit mit ihren enormen 
Herausforderungen und vielen persönlichen Einschränkungen unverändert unterstützen und sich und Ihre 
Kompetenzen einbringen. Dies ist keinesfalls selbstverständlich. Wir wissen dies sehr zu schätzen. 

Wir hoffen, dass Sie die nötige Muße zur Lektüre unseres Newsletters finden und wünschen Ihnen viel Freude 
beim Lesen. 

Vor allem aber wünschen wir Ihnen Gesundheit und schöne Ostertage mit Ihren Familien. 

Es grüßt Sie herzlich 

 
Ihr Peter Birkner 
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House of Energy Mitglieder 



Neues Mitglied: North Channel Bank 

Seit Anfang des Jahres verstärkt die North Channel Bank den Mitgliederkreis des House of Energy. 

Energiewende ist auch Kapitalwende. Die tiefgreifende Transformation der Infrastruktur bedarf der 
Finanzierung. Das House of Energy ist sehr froh, dieses Kompetenzfeld prominent und profund besetzen zu 
können. 

Die North Channel Bank GmbH & Co. KG wurde im Jahr 1924 als Privatbank Bankhaus Oswald Kruber mit Sitz 
in Berlin gegründet. 2009 hat eine nordamerikanische Investorengruppe mit Erfahrungen im Zweitmarkt für 
US-Lebensversicherungen das Bankhaus erworben und in North Channel Bank umbenannt. In den folgenden 
Jahren entwickelte sich die Bank zu einem der führenden Institute bei der Finanzierung von US-
Lebensversicherungen. Die Bank arbeitet seit vielen Jahren mit dem erfahrenen und renommierten US-
amerikanischen Servicer NorthStar Life Services, LLC, einer ehemaligen Tochtergesellschaft, zusammen und 
bietet neben Finanzierungen auch Investitionen in US-Lebensversicherungen an. Für den Handel von Policen 
in diesem Bereich ist die in 2020 umfirmierte Tochtergesellschaft NorthStar Life Settlements Trading, LLC, 
Irvine, California zuständig. Im Bereich Structured Finance legt die Bank den Schwerpunkt insbesondere auf 
Finanzierungen im Sektor Erneuerbare Energien (Fokus: Eigenkapitalzwischenfinanzierungen), 
Investitionsgüterfinanzierungen und Wachstumsfinanzierungen. >> Weitere Informationen  

Herzlich willkommen! Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.  

 
Mitglieder im Porträt 

Mit bereits 31 Mitgliedern bündelt das House of Energy die Kompetenzen der Gestalter der Energiewende 
unter einem Dach. Es vernetzt hessische Ministerien, engagierte Unternehmen, Forschungseinrichtungen, 
Universitäten sowie Hochschulen und bringt die Energiewende in Hessen und Deutschland mit neuen 
Ansätzen, die wirtschaftliche, wissenschaftliche und politische Aspekte verbinden, nach vorne. Die Zielsetzung 
des House of Energy ist es, dass alle Kompetenzbereiche im Umfeld der Energiewende über den 
Mitgliederkreis abgedeckt werden. Mittels konkreter Projekte, in deren Kontext auch physische Infrastruktur 
errichtet werden kann, werden sowohl Impulse für die effektive und effiziente Umsetzung der Energiewende 
in Hessen, als auch Impulse aus Hessen für eine globale nachhaltige Energieversorgung und -anwendung 
gegeben. Die Projekte verbinden wissenschaftliche Relevanz mit wirtschaftlichen Bedürfnissen und binden 
zugleich die Politik ein.  Das House of Energy arbeitet daher weiter an der Abrundung des 

Kompetenzspektrums. >> Zu den Mitgliedern 

 
Das Gründungsmitglied 
Hessisches Ministerium für Wissenschaft und Kunst 

Zu den zentralen Aufgaben des Hessischen Ministeriums für Wissenschaft und Kunst (HMWK) gehören die 
Rechtsaufsicht der Hochschul- und Kulturinstitutionen des Landes Hessen sowie die fachliche Steuerung und 
Begleitung. Das Ministerium ist neben kulturpolitischen auch für alle übergeordneten Hochschul- und 
Forschungsfragen zuständig und aus diesem Grunde ein wichtiges Mitglied des House of Energy (HoE). 
Satzungsgemäß ist das Ministerium mit einem Sitz im Vorstand vertreten. 

Das HMWK engagiert sich mit verschiedenen Programmen und Initiativen für die Steigerung der 
Energieeffizienz und nachhaltiges Handeln. Im Rahmen der Projektgruppe „CO₂-neutrale Landesverwaltung“ 
kommt zum Beispiel dem Themenfeld „Energieeffizientes Bauen und Betreiben“ eine hohe Bedeutung zu.  

Seit 2016 hat das HMWK im Rahmen des Innovations- und Strukturentwicklungsbudgets eine Förderlinie 
„Energiekonzepte“ aufgelegt. Das Programm will die Hochschulen auf dem Weg zur CO₂-neutralen 
Hochschule unterstützen, gezielt weitere Einsparungsmöglichkeiten finden und dabei die Anforderungen der 
„Organisation Hochschule“ zu berücksichtigen. Im neuen Hessischen Hochschulpakt 2021-25 hat sich das 
HMWK zudem mit den 14 staatlichen Hochschulen auf konkrete Ziele zur Reduktion von Treibhausgas- und 
CO2-Emissionen verständigt. 

HEUREKA 

Das Hochschulbauprogramm HEUREKA (Hochschul Entwicklungs- und Umbauprogramm: RundErneuerung, 
Konzentration und Ausbau von Forschung und Lehre) wurde aufgelegt, um die Infrastruktur der Hochschulen 
langfristig den hohen Anforderungen moderner Forschung und Lehre anzupassen. Bau und Modernisierung 

https://www.northchannelbank.de/
https://141430.seu2.cleverreach.com/c/44755966/fe9fc28953-q478bf


von Gebäuden erfolgt hier im Hinblick auf eine lange Nutzung. Nachhaltige Konzepte und die Grundsätze der 
integralen Planung mit Blick auf klimaeffiziente und energetische Optimierungen kommen dabei insbesondere 
unter dem Gesichtspunkt der Wirtschaftlichkeit zum Tragen. Im Jahr 2018 wurde unterstützend das 
Landesprogramm COME (CO2-Minderungs- und Energieeffizienzprogramm), das bisher auf die energetische 
Sanierung von Behördenhäusern beschränkt war, auch auf den Hochschulbereich ausgedehnt. >> Mehr 
Informationen 

 
Sonstiges 

Hessischer Staatspreis Energie – Wettbewerb 2020 
Auch in diesem Jahr lobt das Hessische Wirtschaftsministerium den Hessischen Staatspreis für innovative 
Energielösungen aus und prämiert damit Beiträge, die der Erreichung einer sicheren, umweltschonenden, 
bezahlbaren und gesellschaftlich akzeptierten Energieversorgung in Hessen dienen. 

Bewerben können sich alle, die ein innovatives Energieprojekt erfolgreich umsetzen, eine zukunftsweisende 
Technologie anwenden oder ein passendes Produkt vorzuweisen haben. Egal ob Unternehmen, Institutionen, 
Kommunen oder auch Privatpersonen. Der Fokus liegt auf hessische Projekte und Ideen, aber auch allen 
anderen Bewerbern steht die Teilnahme offen. 

Eine Fachjury sichtet nach Ablauf der Bewerbungsfrist alle eingereichten Projektideen und wählt die Finalisten 
für bis zu 5 Kategorien – Strom, Wärme, Verkehr, Systemintegration und Nachwuchs – aus.  Die Gewinner des 
Wettbewerbs erhalten ein Preisgeld pro Kategorie von bis zu 7.500 Euro und in der Kategorie Nachwuchs 
(Studierende, Schülerinnen und Schüler der Oberstufe sowie Berufsschülerinnen und Berufsschüler) 2.500 
Euro. 

Bewerbungsschluss ist der 30. Juni 2020. Die Preisverleihung findet am 18./19. November 2020 auf dem 
Zukunftsforum Energiewende statt.  >> Alle Informationen zum Hessischen Staatspreis 
 

 

House of Energy Projekte 

Das House of Energy wird häufig als „Projektgenerator“ gesehen. Diesem Anspruch werden wir zunehmend 
gerecht. So beträgt die aktuelle Anzahl  

- der sich konkret in der Entwicklung befindenden Projektideen: ca. 5 

- der eingereichten Projektideen: 5 

- der genehmigten und sich in der Durchführung befindenden Projekte: 5. 

Das Themenspektrum der Projekte bezieht sich auf die Schwerpunkte Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge, 
energetische Quartiersentwicklung, Smart Grid Infrastruktur, Datensicherheit im Energiesektor und 
Energieeffizienz. 

Nicht zu vergessen ist, dass diese Projekte auch zur Finanzierung der Kosten des HoE in zunehmendem Maße 
beitragen. 

Als Mitglied des House of Energy finden Sie nähere Informationen zu den Projekten im Mitgliederbereich in 
Form von Projektsteckbriefen – sobald diese genehmigt sind – und wir werden zudem ausführlich in der 
nächsten Vorstandssitzung bzw. Mitgliederversammlung darüber informieren. 
 

 
SMEPlus – Erfolgreicher Study Visit im Burgenland/Österreich 
Vom 4. bis 6. März 2020 fand der zweite Study Visit des Interreg Europe Projekts SMEPlus beim 
Regionalmanagement Burgenland statt. In der Landeshauptstadt Eisenstadt trafen die Österreicher auf die 
Projektpartner aus Schweden, den Niederlanden, Spanien, Rumänien und Deutschland. Der italienische 
Partner hat aufgrund des Corona Virus online am Treffen teilgenommen.  

Die Teilnehmer haben sich über ihre regionalen Förderinstrumente zur Steigerung der Energieeffizienz in 
KMU ausgetauscht und regionale Good-Practice-Beispiele präsentiert. Darüber hinaus haben die Gastgeber 
die burgenländische Klima- und Energiestrategie 2050 vorgestellt und es gab einen Vortrag über 

https://www.house-of-energy.org/HMWK#dsarticle_5029682
https://www.house-of-energy.org/HMWK#dsarticle_5029682
https://www.hessischer-staatspreis-energie.de/fachjury/
https://www.hessischer-staatspreis-energie.de/
https://www.wunderbar-erneuerbar.at/


Projektfinanzierung im Energiebereich von Kommunalkredit, Österreichs Bank für Infrastruktur. Abschließend 
wurde das Living Lab „Energetikum“ der Fachhochschule Burgenland besichtigt. 

Das House of Energy hat den Projektpartnern als hessisches Good-Practice das PIUS-Programm vorgestellt. Als 
regionaler Stakeholder hat ein Vertreter des RKW-Hessen am Study Visit teilgenommen und Fragen rund um 
die PIUS-Beratung beantwortet.  >> Zum Bericht 
 

 
House of Energy Weiterbildung  

Neues Zertifikatsprogramm "Systemisches Innovationsmanagement Energie" 
Nach einer 18-monatigen Entwicklungsarbeit von Wissenschaftlern und Fachleuten der Universität Kassel und 
des House of Energy startet im September 2020 das neue Zertifikatsprogramm „Systemisches 
Innovationsmanagement Energie“ als berufsbegleitende Weiterbildung mit fünf Präsenz-Wochenenden in 
Kassel. 

Das Zertifikatsprogramm vermittelt Fach- und Führungskräften Schlüsselkompetenzen, um im 
unternehmerischen Zusammenhang zukunftsfähige und wertsteigernde Produkte, Prozesse und 
Energiesysteme zu entwickeln, erfolgreich zu implementieren und die Akzeptanz für den dynamischen 
Wandel im Energiebereich herzustellen. 

Teilnehmende erlernen in drei Monaten neue komplexe Herausforderungen zu meistern – in einer Welt, in 
der Energieversorgung und Klimaschutz neu gedacht werden, die Digitalisierung Einzug hält, Branchengrenzen 
verschwimmen und Geschäftsmodelle sich verändern.  

Grundlage für das Programm waren intensive Gespräche mit der Wirtschaft zum Weiterbildungsbedarf bei 
Industrie, Energieversorgern und Dienstleistern. 

Nach Abschluss des Programms erhalten die Absolventinnen und Absolventen ein Zertifikat von der 
Universität Kassel, das die erworbenen Qualifikationen bescheinigt (Credits: 6 ECTS). >> Mehr Informationen 

 

 
House of Energy Veranstaltungen 

Rückblick 

Netzwerktreffen der Energiewende-Innovationscluster (verschiedener Bundesländer) 
Am 12. Februar lud das House of Energy im Rahmen der E-World in Essen zu einem Vernetzungstreffen der 
Energiewende-Innovationscluster verschiedener Bundesländer ein. Ziel der Veranstaltung war gemeinsam zu 
diskutieren, auf welche übergreifenden Trends sich alle Bundesländer vorbereiten müssen und wie ein 
Netzwerk der Innovationscluster die Arbeit in den jeweiligen Ländern unterstützen könnte. Die aktuellen 
Initiativen der EU sowie die Entwicklungen auf Bundesebene lassen erwarten, dass im kommenden Jahrzehnt 
Energiewende und Dekarbonisierung eine neue Dynamik entfalten. In diesen Themengebieten sind in den 
jeweiligen Bundesländern Innovationscluster aktiv. Sie bündeln Initiativen für die Energiewende, fördern 
Innovationen und vernetzen Akteure. >> Zum ausführlichen Bericht. 
 

 
Neues Veranstaltungsformat  

Ideenzirkel 

Das neue Veranstaltungsformat soll den Mitgliedern des House of Energy die Möglichkeit geben, Wissen zu 
teilen und voneinander zu profitieren.  

Was zeichnet den IdeenZirkel aus? 

• Perspektivenwechsel: neue Ideen durch neue Blickwinkel finden 

• Vor- und weiterdenken: gemeinsam neue Lösungen entwickeln 

https://www.youtube.com/watch?v=SdVBbYFvmdw
https://www.pius-info.de/
https://www.interregeurope.eu/smeplus/news/news-article/7997/smeplus-meeting-study-visit-in-austria/
https://www.house-of-energy.org/dynasite.cfm?dsmid=516215
https://www.house-of-energy.org/dynasite.cfm?dsmid=516070


• Outside the Box: Unternehmens- und Branchenblindheit überwinden 

• Neue Wege gehen: festgefahrene Denkmuster durchbrechen 

Aktuell sind zwei IdeenZirkel zu den Themen Mobilität sowie Wärme geplant. Beide Ideenzirkel werden sich 
zwei Mal jährlich treffen und austauschen.  

Der IdeenZirkel Mobilität wird moderiert von Dr. Martin Eisel (SyroCon Consulting GmbH) und Prof. Dr. 
Stefanie Bremer (Universität Kassel). Die Auftaktveranstaltung findet am 24. Juni 2020 in Frankfurt statt. 

Der IdeenZirkel Wärme steht unter der Leitung von Martin Rossmann (Viessmann GmbH & Co. KG) und Prof. 
Dr. Stefan Lechner (Technische Hochschule Mittelhessen).  

Weitere Informationen finden Sie Kürze auf www.house-of-energy.org.  
 

 
Verschobene Veranstaltungen 

Folgende Termine wurden aufgrund der aktuellen Situation neu terminiert. 

Termin noch offen (voraussichtlich Juni) | Kassel 
Informationsveranstaltung zum berufsbegleitenden Zertifikatsprogramm "Systemisches 
Innovationsmanagement Energie" 
Melden Sie sich unverbindlich für die Infoveranstaltung an und erfahren Sie den Termin, sobald er feststeht. 

 
3. Juli 2020 | Viessmann, Allendorf (Eder) 
EnergieSalon 

 
30. September 2020 | Messe Frankfurt 
House of Energy Kongress 

 

15. Dezember 2020 | Stuttgart 
C/sells Abschluss-Symposium und Ministerdialog 2020 „1,5° C/sellsius: Energiewende zellulär, partizipativ und 
vielfältig“ 
 

 

Weitere Termine 

15. Mai 2020 | Frankfurt  
PRAXISWORKSHOP Mieterstrom und Quartiersversorgung erfolgreich planen und umsetzen 

 
19. Mai 2020 |HMWEVW, Wiesbaden 
House of Energy Vorstandssitzung 

 
24. Juni 2020 | Frankfurt 
Auftaktveranstaltung IdeenZirkel Mobilität   
 

11. September 2020 | Kassel 
Beginn des berufsbegleitenden Zertifikatsprogramm „Systemisches Innovationsmanagement ENERGIE“ 
 
 
21. Oktober 2020 | Infraserv Höchst, Frankfurt 
EnergieSalon 
 

http://www.house-of-energy.org/
https://www.unikims.de/de/managementprogramme-seminare/systemisches-innovationsmanagement-energie/anmeldung-zur-informationsveranstaltung
https://www.unikims.de/de/managementprogramme-seminare/systemisches-innovationsmanagement-energie/anmeldung-zur-informationsveranstaltung
https://hoe-veranstaltungen.de/event.php?vnr=9-106
https://www.house-of-energy.org/hoe-kongress-2020
https://eveeno.com/AbschlussSymposiumundMinisterdialog2020
https://eveeno.com/AbschlussSymposiumundMinisterdialog2020
https://www.house-of-energy.org/praxis-mieterstrom
https://hoe-veranstaltungen.de/event.php?vnrtoken=JAIM8QLrCtaKCZfEDt0XnK5Y/svjnKXFLnJOEWn0cXPdYo/UL3dC41Gtd/qk08iQrbb04b/meQKISmp85/cDyok=
https://www.unikims.de/de/managementprogramme-seminare/systemisches-innovationsmanagement-energie/anmeldung-zur-informationsveranstaltung


21. Oktober 2020 | Infraserv Höchst, Frankfurt 
House of Energy Mitgliederversammlung  
 

18/19. November 2020 | Kassel 
Zukunftsforum Energiewende 
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Die Informationen und sonstige Angaben in diesem Newsletter sind unverbindlich und unterliegen dem Vorbehalt der 
jederzeitigen Änderung. Deshalb ist jede Haftung für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Informationen ausgeschlossen. 

Die Aktivierung bestimmter Verknüpfungen (Links) kann dazu führen, dass dieser Newsletter verlassen wird. Wir 
übernehmen weder für die technische Qualität der verknüpften Seiten noch für deren Inhalte, insbesondere den darauf 

angebotenen Produkten, Dienstleistungen oder sonstigen Angeboten, eine Haftung. 

Wenn Sie keine weiteren Neuigkeiten erhalten möchten, senden Sie uns bitte eine E-Mail mit dem Betreff „austragen“ zu. 
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